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Der Markt für Paket- und 
Postdienstleistungen bis 2015
Chancen und Risiken der Liberalisierung, Erfolgsfaktoren, Wettbewerb

Für Anbieter von Paket- und Post-
dienstleistungen:
Y Kundenbedarfsanalyse auf Basis 
 einer Befragung ausgewählter Kun-
 dengruppen
Y Marktpotenziale und Entwicklun-
 gen bis 2015
Y Wettbewerbsanalyse
Y Strategien, Trends, Chancen und 
 Risiken

Für Nachfrager:
Y Überblick Rahmenbedingungen 
Y  Paket- und Postdienstleistungen am 
 Markt 
Y  Handlungsoptionen und Anwender-
 anforderungen
Y  Hersteller- und Dienstleisterprofi le
Y Checklisten zur Auswahl von Dienst-
 leistungen bzw. deren Anbietern

 Im Markt für lizenzierte Postdienst-
leistungen wurden in 2006 rund 17,4 Mrd. 
Sendungen verschickt und dabei 10 Mrd. 
Euro umgesetzt. Von besonderer Bedeu-
tung ist der volumen- und umsatzstarke 
Briefmarkt für Sendungen unter 50 Gramm 
(bisheriger Monopolbereich der Deutschen 
Post AG/DPAG). Hier wurden 2007 ca. 6 
Mrd. Euro umgesetzt. Die Exklusivlizenz 
der Deutschen Post (DPAG) für Briefe bis 50 
Gramm erlosch Anfang 2008. Obwohl der 
Zeitpunkt der vollständigen Marktlibera-
lisierung lange Zeit ungewiss war, haben 
sich viele Wettbewerber in den letzten 
Jahren durch Investitionen und den Ausbau 
ihrer Vertriebswege am Markt positioniert. 
Die Zunahme des Wettbewerbs in diesem 
Segment ist an den steigenden Sendungs-
mengen und Umsätzen der DPAG-Wett-
bewerber zu erkennen (vgl. Abb. 1). Starke 
Unsicherheiten bestehen für die neuen 
Wettbewerber aufgrund der Auswirkungen 
des Mindestlohngesetzes. Der Markt für Ku-
rier-, Express –und Paketdienstleistungen 
(KEP-Markt) weist im Vergleich dazu einen 
stärkeren Wettbewerb auf. Dieser Markt 
ist von einem stetig steigenden Wachs-
tum der Sendungsvolumina und Umsätze 
gekennzeichnet (vgl. Abb. 2). In beiden 
Marktsegmenten wird es - in unterschied-
licher Ausprägung - zu einem stärkeren 
Wettbewerb kommen.
 Für die Nachfrager von Paket- und 
Postdienstleistungen ergibt sich so auf-
grund der neuen Wettbewerbssituation die 
Möglichkeit, auf der Basis von Kosten- und 
Prozessoptimierungen, ihr Postmanage-
ment neu strukturieren. Anbieter müssen 

ihre strategische Ausrichtung der neuen 
Wettbewerbssituation anpassen und ihren 
Vertrieb und das Marketing neu ausrichten. 

 Vor dem Hintergrund dieser Entwick-
lungen und Herausforderungen werden 
in der geplanten Studie auf der Basis von 
ca. 100 Experteninterviews u.a. folgende 
Fragen behandelt:

ö Welche Rahmenbedingungen und Ent-
wicklungen kennzeichnen den Markt für 
Paket- und Postdienstleistungen?
ö Welche Paket- und Postdienstleistun-
gen werden angeboten und welche Ent-
wicklungen werden die Zukunft kennzeich-
nen?
ö Welche Anbieter sind im Markt aktiv, 
welche Produkte bieten sie an, mit welchen 
Strategien arbeiten sie?
ö Wie können sich neue Wettbewerber 
im Markt positionieren? 
ö Wie können Nachfrager ihr Postma-
nagement optimieren?
ö Welche Anwenderanforderungen 
bestehen im Markt?
ö Welche Vertriebs- und Marketingwege 
nutzen die Anbieter von Paket- und Post-
dienstleistungen?
ö Welche Preise und Umsätze lassen sich 
im Geschäft mit Paket- und Postdienstleis-
tungen erzielen und wie entwickeln sich 
diese bis 2015?
ö Welche Trends, Chancen und Risiken 
kennzeichnen den Markt für Postdienst-
leistungen in den nächsten Jahren?

Vereinbarung eines 
Startworkshops möglich. Nähere 

Informationen  s. Rückseite.
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Abbildung 1: Entwicklung von Sendungsvolumina und Umsätzen der DPAG- 
 Wettbewerber

Abbildung 2: Entwicklung von Sendungsvolumina und Umsätzen im KEP- 
 Markt



Ziele und Nutzen der Studie
 Ausgehend von einer Beschreibung und Analyse 
des Status quo im Markt für Paket- und  Postdienst-
leistungen und den aktuellen Anforderungen werden 
verschiedene Organisationsmodelle des Paket- und 
Postversands und deren Gestaltungsmerkmale disku-
tiert. Es wird aufgezeigt, mit welchen Strategien Un-
ternehmen auf die geänderten Rahmenbedingungen 
reagieren können und welche Potenziale in einer 
Neuausrichtung des eigenen Versandsystems stecken. 
 Mit dieser Studie wird es für Nachfrager von Post-
dienstleistungen möglich, die eigene Strategie im 
Bereich des Postversands zu schärfen und aus Erfah-
rungen anderer Marktteilnehmer zu lernen. Anbietern 
von Paket- und Postdienstleistungen ermöglicht die 
Studie u.a. einen Einblick in die Anwenderanforde-
rungen, Vertriebs- und Marketingstrategien sowie die 
Entwicklung des Markts für Paket- und Postdienstleis-
tungen bis 2015.
 Die Studie bietet Nachfragern und Anbietern ei-
nen fundierten Überblick über den Markt und erlaubt 
dem Leser einen zusammenfassenden Überblick über 
die Handlungsoptionen zu bekommen, um so effi zient 
Entscheidungen treffen zu können.

Methodik
 trend:research  setzt  verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeit-
schriften, Publikationen, Konferenzen, Geschäftsbe-
richte usw.) fl ießen für die Studie ca. 100 strukturierte 
Interviews mit Experten aus folgenden Zielgruppen 
ein:
ö Lizenzierte Postdienstleister
ö Dienstleister im KEP-Markt
ö Unternehmen aus der Industrie, dem Handel und 
 der Dienstleistungsbranche
ö Behörden und Kommunen
ö Hersteller von Frankier- und Sortiertechnik
ö Interessenverbände und Gewerkschaften

 Die dargestellten Märkte, Dienstleistungen und 
Anforderungen sowie deren Entwicklungen werden 
mit Hilfe der o.g. Interviews und Expertengespräche 
erhoben. Die Auswertung der Anforderungen und 
Erwartungen führen zu abgesicherten Aussagen über 
Markt, Trends, Dienstleistungen und Wettbewerb 
sowie Strategien im liberalisierten Markt.
 Mit Hilfe einer multivariaten Trend-Impact-
Analyse™ werden diese Daten und Informationen 
quantifi ziert und in einer wissensbasierten Datenbank 
konzentriert. Daraus werden u.a. Szenarien gebildet 
und entsprechende Prognosen generiert.

An wen sich die Studie richtet
 Die Stammstudie hilft den Anbietern von Post-
dienstleistungen, ihr bisheriges Angebot im Zuge 
einer Stabilisierung bzw. Ausweitung der Marktpo-
sition auf- bzw.  auszubauenden und zu optimieren. 
Nachfrager aus den verschiedenen Branchen erhalten 
gezielt Informationen über zukünftige Kosteneinspa-
rungspotenziale und über die Optimierung ihrer 
Kostenstruktur.  
 Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäfts-
führung, Strategie-, und Unternehmensplanung der 
Anwender ebenso wie für Hersteller und Dienstleister 
im Markt für Paket- und Postdienstleistungen.
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nommen werden.
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Hiermit bestellen wir die Stammstudie (Nr. 10-0923) 
»Der Markt für Paket- und Postdienstleistungen bis 2015«
zum Preis von  EUR 3.900,00 
(für Nachfrager, ohne Marktkapitel)
zum Preis von  EUR 4.900,00 
(für Anbieter von Postdienstleistungen, Beratungshäuser, 
weitere Interessenten)
und             zusätzl. Kopien  (je EUR 400,00)
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

TREND:RESEARCH
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel in 
liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne 
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-) 
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufberei-
tet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung der 
Projektteams - auch mit externen Experten - garantiert die ganz-
heitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
 Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 
wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie- und 
Entsorgungsmärkten. 
 trend:research liefert Studien, Informationen und Untersu-
chungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt damit 
existenzielle Entscheidungen - die Referenzliste erhalten Sie auf 
Anfrage.

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

©trend:research, 2008
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So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.
 Erhalt dieser Disposition
 Internet
 Empfehlung durch
 Presseartikel in
 Sonstiges

Bitte senden Sie uns das aktuelle Studienverzeichnis zu.

Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s.u.). 
Ggfs. erhalten wir Mengenrabatt.

  Konditionen
  Die Stammstudie »Der Markt für Paket- und Postdienst-
leistungen bis 2015« kostet 3.900,00 EUR für Nachfrager von 
Postdienstleistungen (ohne Marktkapitel) bzw. 4.900,00 EUR für 
weitere Interessenten (persönliches Exemplar). 
 Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unter-
nehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur Verfü-
gung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck 
innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.Bei Bestellung 
weiterer Studien (s.u.) bieten wir Ihnen 10% Mengenrabatt.
Verfügbar der Studie: Auf Anfrage.

  Veranstaltung zur Studie
  Im Startworkshop (Termin noch zu vereinbaren) in Bre-
men wird die Methodik der Studie dargestellt und die inhalt-
liche Fokussierung
mit den Teilnehmern diskutiert. Der Startworkshop ermöglicht 
darüber hinaus durch den gezielten und engen Erfahrungsaus-
tausch die Ausgestaltung und Konkretisierung von Lösungsan-
sätzen im eigenen Unternehmen. Mit der Darstellung ausge-
wählter Studienergebnisse in der Endpräsentation werden die 
aus der Befragung gewonnenen Erkenntnisse direkt vermittelt 
und das praktische Vorgehen unterstützt.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie 
oder Teile davon auf keine Weise zu vervielfältigen oder weiterzugeben:

 Weitere Studien
 trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:
Druck, Verpostung und Versand in der Verbrauchsabrech-
nung. Rahmenbedingungen, Kennzahlen, Wettbewerber, 
04/08, ca. 600 S., EUR 4.900,00
Neue Vertriebskanäle in der Energiewirtschaft (2. Aufl age), 
05/07, 746 S., EUR 3.500,00
Outsourcing in der Verbrauchsabrechnung, 05/07, 1.146 S., 
EUR 3.900.00
No Frills- Oder: Was der Energiemarkt für den 2. Liberalisie-
rungsakt von Aldi, RyanAir, Klarmobil & Co. lernen kann, 
05/07, 1.099 S., EUR 3.900,00
Energiedienstleistungen 2015 (3. Aufl age), 01/07, 992 S., 
EUR 4.900,00
Forderungsmanagement in der Verbrauchsabrechnung 
(2.Aufl age), 09/06, 902 S., EUR 4.200,00


